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ein abwechslungsreicher Sommer mit rekord-

verdächtigen Hitzetagen, heftigen Gewittern, 

tornadoartigen Stürmen, Hagelregen und vie-

len Überschwemmungen verabschiedet sich 

und der Herbst nimmt Einzug in Deutschland. 

Sind es die Folgen des Klimawandels oder 

war das alles ein ganz normaler Sommer? 

Wir alle wissen nicht, was uns der Klimawan-

del in der Zukunft noch bringen wird. Deshalb 

sind wir alle gefordert, unser Verhalten stets 

mit einem Blick auf die Konsequenzen für die 

Umwelt zu reflektieren.

Lesen Sie dazu auch heute unseren Beitrag 

über das Heizen mit der Technik von morgen. 

Machen Sie sich unabhängiger mit einer mo-

dernen Brennstoffzelle. Dazu zeigen wir Ihnen 

die individuellen Möglichkeiten hinsichtlich 

Form und Farbe Ihrer Heizkörper. Außerdem 

haben wir für Sie mit unserem Kollegen 

Ricardo Almeida gesprochen.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen 

und freuen uns über Ihr Feedback, Ihr Lob 

und Ihre Anmerkungen zu der vorliegenden 

Herbstausgabe.

Herzlichst, Ihr Swen Bothe

Liebe Leserinnen  
und Leser,

Mit moderner Heiztechnik 

steigert man nicht nur den 

Wärmekomfort, sondern schont 

auch die Umwelt und den Geld-

beutel. Denn im Vergleich zu 

einem alten Kessel kann man heute bis zu 40 % 

der Energiekosten einsparen. Der Markt bietet 

verschiedene Möglichkeiten und für jeden Bedarf 

gibt es passende Lösungen und Angebote.

In unserer letzten Ausgabe der Kundenzeitung 

haben wir sie zu einer gemeinsamen Werksfahrt 

zu unserem Partner Viessmann eingeladen. 

13 Kunden sind am „Frankfurter Wäldchestag“ 

gemeinsam mit uns gestartet, um einen span-

nenden Tag mit einem Blick hinter die Kulissen zu 

erleben. Heiztechnik zum Anfassen und Antwor-

ten auf die Frage nach der passenden Moderni-

sierung der alten Heizung gab es selbstverständ-

lich auch. Bei dem Rundgang haben besonders 

die automatisierte Fertigung, das gigantische 

Hochregallager und die großen Kessel unsere 

Teilnehmer beeindruckt.

Im kommenden Jahr planen wir für Sie wieder 

eine Informationsfahrt mit Werksbesichtigung bei 

einem unserer Partner. Wohin es genau geht, 

erfahren Sie in der nächsten Ausgabe unserer 

Kundenzeitung. Freuen Sie sich schon heute, 

denn auch dieser Tag wird zu einem unvergessli-

chen Erlebnis für die Teilnehmer.

J.P. Morgan Corporate 
Challenge: das traditionelle 
Laufevent für Teamgeist, 
Kollegialität, Fairness, Kom-
munikation und Gesundheit 

Jedes Jahr starten tausende 

von Menschen zum 5,6 Kilo-

meter langen Lauf durch die 

Frankfurter Innenstadt. Im Jahr 

2017 wurde die Veranstaltung 

in Frankfurt bereits zum 25. Mal 

ausgetragen und unser Team 

war bereits zum sechsten Mal 

in Folge dabei. Immer mehr 

Mitarbeiter wollen am Start sein 

und dieses einzigartige Event 

miterleben. Insgesamt joggten 

im Jubiläumsjahr 63.776 

Läufer über den Asphalt der 

Frankfurter Innenstadt. Jeder 

Teilnehmer spendet zuguns-

ten der Unterstützung junger 

Sportler und Sportlerinnen mit 

Behinderung 1,80 Euro und der 

Gastgeber J.P. Morgan verdop-

pelt anschließend die Spende. 

Heiztechnik  
zum Anfassen:  
neueste 
Informationen 
aus Allendorf



Heizen mit Design
Vorzugsweise sollen Heizkörper behagliche Wärme in Ihre Räume bringen. 

Und dabei sind sie als Teil des gesamten Heizsystems mitverantwortlich 

für die Effizienz des Systems. Bei der privaten Heizungsmodernisierung 

beschränken sich die Betreiber bei den Maßnahmen oft auf den Tausch des 

Kessels und verpassen damit gleich zwei Chancen: das Energiesparpoten-

zial und die optische Aufwertung des Wohnbereiches durch einen neuen 

Heizkörper.

Vielfältig in Form, Farbe und Material

Waren es früher nur wenige Modelle, steht heute ein unbegrenztes Angebot 

zur Verfügung. In unterschiedlichen Preisklassen werden Wünsche hinsicht-

lich Qualität, Funktion, Design, Komfort und Effizienz erfüllt. Sogar Modelle 

aus Edelstahl und Aluminium sind am Markt zu finden. Sie zeichnen sich 

durch ein niedriges Gewicht, einen geringen Wasserinhalt und eine energe-

tische Optimierung aus. Die Auswahl reicht dabei vom Designheizkörper für 

das Bad über die Heizsäule aus Edelstahl und den Heizkörper als Raumtei-

ler bis hin zum niedrigen Konvektor vor bodentiefen Fenstern. 

Das maßgefertigte Einzelstück

Ein ganz besonderes Angebot kommt aus der Produktion der Zehnder 

Gruppe Deutschland. Hier werden Design-Heizkörper nach Maß gefertigt 

und auch mit beliebiger RAL-Farbe beschichtet. Ob gewinkelt, gebogen, 

trapezförmig oder als Raumteiler eingesetzt – Sonderformen erlauben indivi-

duelle Wärme-Lösungen für jeden Bedarf.

Rufen Sie uns an: 06109 3885. Gemeinsam finden wir für Sie die 

passende Heizkörperlösung.

Gemeinsam in ein neues 
Jahrhundert
Schlagworte wie Industrie 4.0, Big Data 

und künstliche Intelligenz beschäftigen 

uns seit Jahren immer wieder. Die rasch 

fortschreitende Digitalisierung verändert 

die Gesellschaft und leitet einen umfas-

senden Struktur- und Denkwandel ein. 

Wir alle können uns diesen Verände-

rungen nicht entziehen und müssen die 

Herausforderungen annehmen.

Als Fachhandwerksbetrieb sind wir 

gefordert, zeitgerechte digitale Services 

anzubieten und unsere Präsenz im Netz 

stets zu aktualisieren.  

Unter www.ott-heizungstechnik.de 

betreiben wir seit Jahren unsere Home-

page, kommunizieren per Mail und nut-

zen die Vorzüge der digitalen Welt. Seit 

einigen Wochen sind wir nun auch mit 

dem sogenannten Heizungsrechner von 

Viessmann für Sie im Netz. Für alle, die 

gerne online Informationen recherchieren 

und auch Angebote abrufen, ist dieser 

Service die perfekte Lösung, denn mit 

wenigen Klicks erhalten Interessenten 

ein unverbindliches Angebot für die neue 

Heiztechnik. Damit tragen wir einerseits 

den sich heute verändernden Kunden-

bedürfnissen Rechnung und nehmen 

andererseits an der fortschreitenden 

digitalen Entwicklung teil.

Selbstverständlich stehen wir Ihnen 

aber auch weiterhin telefonisch 

und persönlich für Ihre Fragen und 

Wünsche zur Verfügung. Wählen Sie 

einfach unsere Hotline: 06109 3885.



Modernisierung der Heizung  
mit einer Brennstoffzelle
Die Modernisierung der Heizung mit einer Brennstoffzelle sorgt für sinkende 

CO2-Emissionen und niedrigere Heizkosten. Auch wenn die moderne Tech-

nik noch recht teuer ist, kann sich die Investition dank hoher Fördermöglich-

keiten auch im Ein- und Zweifamilienhaus lohnen.

Die Brennstoffzelle ist eine stromerzeugende Heizung. Sie wird mit Wasser-

stoff betrieben und gewinnt elektrische und thermische Energie aus einem 

elektrochemischen Prozess. Im eigenen Haus kann die Technik zum Beispiel 

für die Heizung, die Warmwasserbereitung wie auch zur Abdeckung des 

alltäglichen Strombedarfs eingesetzt werden.

Der Brennstoff für die sogenannte kalte Verbrennung kann bei der Moderni-

sierung der Heizung mit einer Brennstoffzelle über einen Reformer gewon-

nen werden. Dieser wird in die innovativen Geräte integriert und löst den 

Wasserstoff für die Heizung mithilfe von Wasserdampf aus dem konventio-

nellen Erdgas. Da die Brennstoffzelle selbst nur etwa ein bis zwei Kilowatt 

Wärme liefert, wird sie zu Heizzwecken oft mit einer Brennwerttherme 

kombiniert. Diese schaltet sich automatisch zu, wenn die Leistung knapp 

wird, und sorgt so für eine hohe Sicherheit.

Für die Modernisierung der Heizung mit einer Brennstoffzelle eignen sich vor 

allem Geräte, bei denen stromerzeugende Heizung und Brennwerttherme 

in einem Gerät kombiniert sind. Durch Standardanschlüsse können diese 

unkompliziert und schnell installiert werden.

Was ist bei der Modernisierung zu beachten?

Bei der Planung sind einige Voraussetzungen zu prüfen. Diese beziehen sich 

auf den Brennstoff, die Einbausituation und den Wärmebedarf im Haus.

•• Da die Geräte mit Erdgas betrieben werden, muss der Gasanschluss an 

das öffentliche Versorgungsnetz gegeben sein. 

•• Um zu gewährleisten, dass die Brennstoffzelle bei der Modernisierung 

effizient und wirtschaftlich arbeitet, wird das Gesamtsystem individuell 

auf die Situation vor Ort konfiguriert. Alle einzelnen Komponenten werden 

speziell auf den Gebäudetyp und das Heizverhalten der Bewohner ange-

passt. 

•• Damit das Gesamtsystem wirtschaftlich ist, sollten die Geräte eine hohe 

Betriebsstundenzahl erreichen. D. h., je höher der Wärmebedarf im Haus 

ist, desto besser rechnet sich die Investition.

Lassen Sie sich von uns beraten. Gerne berechnen wir Ihnen ge-

meinsam mit unserem Energieberater und KfW-Sachverständigen 

Manfred Böhnke, ob sich diese Investition für Sie lohnt.

Jetzt 

informieren!

Telefon: 

06109 3885
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Zehnder

Ricardo, du bist jetzt schon über fünf Jahre 
bei uns im Betrieb. Was gefällt dir hier 
besonders?
Obwohl wir hier im Betrieb über 25 Mitarbeiter 

sind, ist alles sehr familiär. Wir arbeiten sehr ver-

traut miteinander und jeder achtet den anderen. 

Ganz besonders habe ich mich darüber gefreut, 

dass mir die Familie Ott die Möglichkeit gegeben 

hat, durch Engagement und die notwendige Fort-

bildung von der Baustelle an den Schreibtisch zu 

wechseln. Unter uns gesagt vermisse ich aber 

manchmal als Handwerker die Baustelle 

Welche Aufgaben hast du als Meister im 
Betrieb – was macht dir Spaß?
Als Meister übernehme ich die komplette Ver-

antwortung für die Abwicklung der Aufträge zur 

vollsten Kundenzufriedenheit. Dabei achte ich 

stets darauf, die Kundenwünsche zu realisieren. 

Der regelmäßige Austausch mit den Monteuren 

ist dabei genauso wichtig wie das Feedback 

unserer Kunden. Persönlich bin ich schon immer 

handwerklich interessiert und kann mich auch für 

stetige Weiterentwicklungen und Erneuerungen 

in der Branche begeistern. Die Realisierung von 

Sanitärtrends oder der Einbau modernster Heiz-

technik sind somit für mich immer eine reizvolle 

Herausforderung.

Unsere Kunden kennen dich nur beruflich – 
wie sieht dein Privatleben aus?
Ich bin verheiratet und lebe mit meiner Frau und 

den beiden Kindern in Offenbach. Seit 2017 freu-

en wir uns gemeinsam über den eigenen Garten 

an unserem Haus. Zusammen mit unserem 

jungen Hund genießen wir die Natur mit langen 

Spaziergängen und wenn es die Zeit erlaubt, 

stehe ich in der Fußballkreisliga zwischen den 

Pfosten. 

Ricardo Almeida – vielen Dank für das 
Gespräch und weiterhin gutes Gelingen im 
Team.

Im Gespräch mit  
Ricardo Almeida
Ricardo Almeida (35 Jahre) ist seit über fünf Jahren bei der Bernd 

Ott GmbH tätig. Geboren in Montijo in Portugal, lebt der junge 

Meister seit 1996 in Deutschland. Seine erste Ausbildung zum 

Elektriker musste er verletzungsbedingt abbrechen; ab 2002 

startete er dann seine Ausbildung zum Gas-Wasser-Installateur, 

um sie 2006 erfolgreich abzuschließen. Erst im vergangenen Jahr 

hat Ricardo Almeida die Prüfung zum Sanitär- und Heizungsbau

meister erfolgreich bestanden und seitdem bei uns im Betrieb 

neue Aufgaben übernommen.


